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Juli 07, 2025 Zürich, Schweiz 

Vereins Budget:   MVP-Entwicklung für Aid4Face2Geo 

Begünstigung:   Kinder in Katastrofen- und Konfliktzonen  
 

Gesuch: Befreiung der Unternehmens- und 

Gewinnsteuer / Mitgliederbeiträge 

 

Behörde: Steueramt – Rechtsdienst 

  Kanton Zürich 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Als gemeinnütziger Verein Direct-Impact Aid Innovation Hub entwickeln wir 

lebensrettende Technologien für notleidende Kinder in Krisengebieten.  

 

Unser aktuelles Projekt Aid4Face2Geo ermöglicht die biometrische Identifikation von 

unbegleiteten Minderjährigen unter Einhaltung strengster UNICEF- und nFADP-Richtlinien. 

 

Zur Finanzierung dieser humanitären Arbeit setzen wir primär auf steuerbegünstigte 

Mitgliederbeiträge, die: 

 

• Zu 100% in Schutzprogramme für Kinder fliessen 

• Nachweislich der Entwicklung von Kinderschutz-Technologien dienen 

• Schweizweit als Sonderausgaben abziehbar sein sollen 

 

Mit der Eingabe unseres Budgets und Gesuch beantragen wir die offizielle Anerkennung 

unserer Mitgliederbeiträge als steuerbefreite Zweckzuwendungen, um: 

 

o Spendern den gesetzlichen Steuerabzug zu ermöglichen 

o Mehr Mittel für unsere lebenswichtigen Kinderschutzprojekte freizusetzen 

o Schweizer Engagement im humanitären Technologiebereich zu stärken 

 

Wir sind bereits durch die Institution Stiftung Schweiz als gemeinnützige Organization 

unter No 24069 verifiziert und eingetragen. 

 

Vielen Dank für Ihre Hilfe, Bemühungen und speditive Bewilligung.  

 

 

https://direct-impact.tech/
https://unicef.org/
https://www.edoeb.admin.ch/de/basiswissen
https://stiftungen.stiftungschweiz.ch/


 

      

 

 

 

 

Budget / Finanzielle Planung der ersten 12 Monate 
(alle Beträge sind in CHF – Schweizer Franken) 

 

 

1.  Personalkosten / Remote (ohne Büro) 

 

Die Entwicklungs- und Forschungsarbeiten des Vereins werden “remote” durchgeführt. 

“Home Office” Vereinbarung bettrieben. Monatliche Mitglieder Seminars / Meetings 

finden in öffentlichen Lokalen statt. 

 

➢ Der Vorstand selber macht keinen Lohnbezug geltend und arbeitet 

ehrenamtlich. Die Arbeitsstellen werden durch externe, nicht im Vorstand 

ansässigen kualifizerten Arbeitnehmer besetzt.  

 

 Position Stellenprozente 
Monatliche Kosten (inkl. 

Sozialabgaben) 

Jährliche 

Kosten 

Administrative 

Leitung 
100% 7.500 90.000 

IT-Entwickler (40%) 3 × 40% 3.200 × 3 = 9.600 115.200 

Zwischensumme  17.100 205.200 

 

Hinweise: 

 

Löhne enthalten: 

• AHV/IV/ALV (10.6%) 

• BVG (Mindestbeitrag von CHF 27.630/Jahr) 

• Krankentaggeldversicherung (1.5%) 

 

Angestrebte Steueroptimierung:  

 

o Lohnkosten sind vollumfänglich als Vereinsausgaben 

abziehbar (Art. 60 StG ZH). 

 

 



 

      

 

 

 

 

2.  Technologie & Ausrüstung (Einmalkosten) 

 

Die Entwicklungs- und Forschungsarbeiten des Vereins werden “remote” durchgeführt. 

“Home Office” Vereinbarung bettrieben. Monatliche Mitglieder Seminars / Meetings 

finden in öffentlichen Lokalen statt. 

 

 Artikel Anzahl Kosten/Stück Total 

Arbeitsstation-PCs 4 2.500 10.000 

Laptops (Feldeinsatz) 3 1.800 5.400 

3D-Scanner 3 4.200 12.600 

GPS-Geräte 3 1.200 3.600 

Smartphones 3 900 2.700 

Zwischensumme   34.300 

 

Steuerhinweis: 

 

Anfrage:  Sofortabzug möglich (Art. 28 DBG), da 

Gesamtinvestition < CHF 50.000. 

 

 

3.  Betriebskosten Pilotstationen 

 

Die Betriebskosten der Pilotstationen umfassen laufende Ausgaben für den 

technischen Betrieb der drei mobilen Feldstationen von Aid4Face2Geo. Dazu gehören: 

 

Cloud-Hosting (z. B. AWS/GCP) 

 

• Sichere Speicherung biometrischer Daten in der Schweiz 

• Skalierbare Serverkapazitäten für Echtzeit-Analysen 

 

 



 

      

 

 

 

 

Mobile Daten/WiFi (3 Stationen) 

 

• Lokale SIM-Karten für Datentransfer in Krisengebieten 

• VPN-gesicherte Kommunikation 

 

Software-Lizenzen 

 

• Spezialtools für biometrische Erfassung (GDPR/nFADP-konform) 

• Monitoring-Systeme für UNICEF-Compliance 

 

 Kostenstelle Monatlich Jährlich 

Cloud-Hosting (AWS/GCP) 800 9.600 

Mobile Datentarife (3 Stationen) 450 5.400 

Software-Lizenzen 600 7.200 

Zwischensumme 1.850 22.200 

 

 

4.  Kommunikationskosten 

 

Die Kommunikationskosten umfassen alle Ausgaben für die sichere und effiziente 

Vernetzung des Vereins und seiner Feldteams: 

 

Mobile Business-Abos (x4) 

 

• Schweizer SIM-Karten mit verschlüsselten Anrufen/Data für Teams 

Inkl. Roaming-Optionen für Krisengebiets-Einsätze 

 

Internet & VPN (Büro/Feld) 

 

• Hochsicherheits-Internetanschluss in Zürich 

• Verschlüsselte VPN-Verbindungen zu Feldstationen 

 

 



 

      

 

 

 

 

 

Newsletter/CRM-Tools 

 

• DSGVO-konforme Mitgliederkommunikation 

• Automatisierte Spendenquittungsversendung 
 

 Posten Monatlich Jährlich 

Business-Mobile-Abos (x4) 200 2.400 

Internet (Büro + VPN) 150 1.800 

Newsletter/CRM-Tools 100 1.200 

Zwischensumme 450 5.400 

 

Steuerhinweis: 

 

Anfrage: 100% abziehbar als Betriebsausgaben (Art. 58 StG 

ZH). 

 

 

5.  Diverses 

 

Die Position «Diverses» im Budget umfasst wichtige einmalige oder variable 

Kosten, die nicht direkt den anderen Hauptkategorien zugeordnet werden können, 

aber für den Betrieb und die Compliance des Vereins essenziell sind: 

 

Enthaltene Posten: 

 

Recht & Compliance 

 

• Datenschutz-Gutachten (nFADP, UNICEF) 

• Vertragliche Absicherung von Feldpartnern 

 

 

 



 

      

 

 

 

Versicherungen 

 

• Haftpflicht für Vereinsaktivitäten 

• Geräteversicherung für teure Feldtechnik 

 

Reservefonds (5%) 

 

• Unvorhergesehene Ausgaben (z. B. Reparaturen, Krisenintervention) 

 

 Posten Kosten 

Recht/Compliance (GDPR/DSG) 5.000 

Versicherungen (Haftpflicht + Geräte) 3.600 

Reserve (5%) 13.800 

Zwischensumme 22.400 

 

Gesamtbudget (Jährlich) 

 

Das Jahresgesamtbudget umfasst alle geplanten Einnahmen und Ausgaben des 

Vereins Direct-Impact Aid Innovation Hub für die Umsetzung seiner humanitären 

Projekte (z. B. Aid4Face2Geo) über 12 Monate. 

 

 Kategorie Betrag 

Personal 205.200 

Ausrüstung 34.300 

Betrieb 22.200 

Kommunikation 5.400 

Diverses 22.400 

TOTAL 289.500 



 

      

 
 

 

 

 

Spezifische Budget-Ergänzungen für biometrische Daten 
(Alle Beträge in CHF) 

 

 

1.  Compliance-Krisengebietsfokus 

  

Diese spezifischen Posten im Budget decken alle technischen, rechtlichen und 

operativen Kosten für die erhobenen biometrischen Daten (v. a. von Kindern in 

Krisengebieten) gemäß: 

 

• Schweizer Datenschutzgesetz (nFADP) 

• UNICEF-Richtlinien 

• Humanitären Ethikstandards 

 

Posten Einmalkosten Jährlich Notwendigkeit 

UNICEF-Zertifizierung für 

Krisendaten 
7,500 2,500 

Verpflichtend für humanitäre 

Biometrie 

nFADP-Sonderprüfung (Art. 14 

Abs. 2) 
6,000 - 

Risikoanalyse für ausländische 

Minderjährige 

Mobile Erfassungstools 

(GDPR/nFADP-konform) 
9,200 1,800 Feldarbeit in Konfliktzonen 

Dolmetscher für 

Einwilligungserklärungen 
- 4,000 

Mehrsprachige Aufklärung 

(Arabisch, Ukrainisch etc.) 

Notfalldaten-Löschprotokolle 3,000 500 UNICEF-Requirement §3.4 

 

2.  Technische Umsetzung 

 

Die technische Umsetzung umfasst alle Hardware- und Infrastrukturkosten für die 

sichere Erfassung, Übertragung und Speicherung biometrischer Daten gemäß nFADP 

und UNICEF-Standards. 

 



 

      

 

 

 

 

Kernkomponenten: 

 

• BIO-ID-Scanner mit TPM-Chip: Hardwareverschlüsselung vor Ort 

(CHF 15’000) 

• Air-Gapped-Server in Zürich: Physisch getrennte Speicherung (CHF 

22’000) 

• UNICEF-Whitelisted Hosting: Zertifizierte Cloud-Lösungen (CHF 

18’000/Jahr) 

 

 Posten Kosten Details 

BIO-ID-Scanner mit TPM-

Chip (3×) 
15,000 

Hardware-Verschlüsselung gemäß 

nFADP Art. 8 

Air-Gapped-Server 

(Zürich) 
22,000 

Physische Trennung für 

Hochrisikodaten 

UNICEF-Whitelisted 

Hosting 
- 18,000/Jahr Partner: SWITCH  

 

 

3.  Rechtliche Absicherung 

 

Die rechtliche Absicherung umfasst alle Maßnahmen, um die biometrische 

Datenerfassung von Kindern in Krisengebieten vollständig konform mit Schweizer 

und internationalen Vorgaben durchzuführen. 

 

Kernkomponenten: 

 

• nFADP-Zertifizierung: Einhaltung des neuen Datenschutzgesetzes (Art. 30 

für biometrische Daten) 

• UNICEF-Compliance: Speicherdauer, Löschpflichten, 

Einwilligungserklärungen 

• Länderspezifische Gutachten: Rechtliche Risikobewertung pro 

Einsatzgebiet 

• Verträge mit lokalen Partnern: Datenweitergabe-Regelungen 

 



 

      

 

 

 

 

 

 Posten Kosten 

Ständiger Datenschutzbeauftragter (DSB) 45,000/Jahr 

Länderrisiko-Gutachten (pro Konfliktzone) 2,500/Zone 

Vertragsmuster für lokale Partner 5,000 

 

 

Aktualisierte Gesamtkosten 

 

Die Entwicklungs- und Forschungsarbeiten des Vereins werden “remote” durchgeführt. 

“Home Office” Vereinbarung bettrieben. Monatliche Mitglieder Seminars / Meetings 

finden in öffentlichen Lokalen statt. 

 

Bereich Einmalkosten Laufend/Jahr 

Biometrie-Spezialkosten 67,200 72,300 

Grundbudget (vorherige Liste) 80,500 248,000 

TOTAL 147,700 320,300 

 

 

Kritische Compliance-Maßnahmen 

 

o Datenfluss-Architektur: 

o UNICEF-Mindeststandards: 

o Datenminimierung: Nur 3 biometrische Merkmale (z.B. Iris, Fingerabdruck, 

Gesicht) 

o Löschfrist: 6 Monate nach Ende der Hilfsmaßnahme (§5 UNICEF Data Policy) 

o Drittlandtransferverbot: Keine Weitergabe an Herkunftsländer 

 

 

 



 

      

 

 

 

 

nFADP-Besonderheiten: 

o Art. 30: Meldepflicht bei Verarbeitung besonders schützenswerter Daten 

o Art. 22: Vertretungsregelung für ausländische Minderjährige 

 

 

Finanzierungsstrategie für Direct-Impact Aid Innovation Hub 
(Gemäß Schweizer Steuerrecht und Vereinsbest Practices) 

 

 

1.  Primärfinanzierung: Mitgliederbeiträge (80% des Budgets) 

 

 Aspekt Umsetzung Antrag - Steuervorteil 

Beitragsmodell 

Gestaffelte Jahresbeiträge: 

- Privatpersonen: CHF 500–2'500 

- Unternehmen: CHF 5'000–20'000 

Art. 33 DBG: 

Abzug bis 20% des 

Nettoeinkommens 

Spendenquittung 

Automatisierte Zusendung mit Vermerk: 

"Beitrag ist schweizweit steuerabzugsfähig 

gemäß Entscheid [Behörde, Datum]. 

Freigrenzen gemäß Steuererklärung des 

Empfängers." 

Für alle Kantone gültig, sofern 

Vereins-Gemeinnützigkeit 

anerkannt 

Incentives 

Höhere Beitragsklassen erhalten: 

- Zugang zu Tech-Previews 

- Nennung im Jahresbericht 

Erhöht Unternehmensbeiträge 

 

2.  Sekundärfinanzierung (20% des Budgets) 

 

Quelle Betrag (Jahr) Bedingungen 

Gründerfördermittel CHF 50'000 Rückzahlungsfreie Darlehen 

EU-Horizon Grants CHF 120'000 Projektgebunden (Aid4Face2Geo) 

Kantonale Förderung (ZH) CHF 30'000 Gesuch um Matchfunding-Vorgabe 



 

      

 

 

 

Gesuchsformulierung für Steuerabzug von Mitgliederbeiträgen 
 

Gesuch / Anlage zum Statutenregisterantrag: 

 

"Der Verein finanziert sich primär durch Mitgliederbeiträge, die gemäß Art. 56 

StG ZH als steuerbefreite Zweckzuwendungen gelten. Die Ausstellung von 

Spendenbescheinigungen erfolgt unter dem Vorbehalt der Freigrenzen nach 

Art. 33 DBG in der jeweils gültigen Fassung. Dies gilt schweizweit für alle 

natürlichen und juristischen Personen mit steuerbarem Einkommen in der 

Schweiz." 

 

 

Das Steueramt Kanton Zürich gilt als Entscheidungsinstanz des pendenten Gesuches.  
044 688 00 55 


